
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!
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Es heißt, dass die Römer nicht besonders viele 

erfunden hätten. Sie haben vieles zum Beispiel von den Griechen übernommen, die

sie erobert hatten. Außerdem gab es viele , die die Arbeit

verrichten mussten. Darum brauchte man keine Erfindungen, die das Leben

erleichtert hätten. Eine bekannte  ist unter anderem die

Fußbodenheizung.

In der Zeit der Römer wurden allerdings großartige Gebäude errichtet und wichtige

 angelegt. Einige dieser „Römerstraßen“ gibt es sogar

heute noch, auch wenn sie heute anders ausgebaut sind. Die Straßen waren nicht

nur für den  wichtig: Soldaten konnten rasch dorthin

gehen, wo es gerade einen Aufstand gab. Auch wichtige Nachrichten konnte so

durch  für die damalige Zeit relativ schnell verbreitet

werden. Sie bauten auch besondere Brücken und nannten sie

„ “. Darüber leiteten sie Trinkwasser aus den Bergen in

ihre Städte.

Heute denkt man nicht zuletzt an die römischen Gladiatoren. Der Ausdruck bedeutet

, die Gladiatoren kämpften aber auch mit anderen

Waffen gegeneinander. Die „Gladiatorenspiele“ waren für die

 ein großes Vergnügen. Das Leben der Gladiatoren,

meist Sklaven, war hart und kurz. Der Verlierer eines 

wurde aber längst nicht immer getötet – das wäre für die Besitzer zu teuer gewesen.


